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HH - Haupt-, Finanz- und Personalausschuss (Fachausschuss) am 18.11.2021 
 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: Klimaliste Erlangen Antrags-Nr.: 263/21 

A 
Lfd. Nr.: Zuständiges Fachamt: II/BTM Seite: 

(grüne Seiten) 
78 IP-Nr.: 535.870 Seite: 

(rosa Seiten) 
 

342 

105 

Produktgruppen Text: Kombinierte Versorgung 

Investitionsmaßnahme: Kapitalerhöhung ESTW 

 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

2022 Auszahlung: -660.000  - 5.000.000 2024 Auszahlung: 0  - 5.000.000 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    

2023 Auszahlung: 0  - 5.000.000 VE: 0  0 

Zuweisungen:    2025 Auszahlung: 0  - 5.000.000 

VE: 0  0 Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE: 0  0 

später Auszahlung: 0 0 

Begründung: Die Stadt Erlangen erhöht im Jahr 2022 bei ihrer Tochter ESTW das Kapital um 5 Mio € verbunden mit dem 
Auftrag, in Kooperation mit der Stadtplanung Freiflächen-Photovoltaikanlagen an der Autobahn zu 
realisieren. Das Potenzial beträgt bei der durch das Umweltamt genannten Fläche von 20 ha mindestens 
15 MW. Der Finanzbedarf dafür liegt in der Größenordnung von 15 Mio €. Neben der Kapitalaufstockung 
können die ESTW zusammen mit der Stadtsparkasse Erlangen Kredite der Erlanger Bürger*innen 
verwenden, die dadurch Teil der Energiewende werden. Die ESTW werden mit dem Betrieb dieser 
Solaranlagen Gewinn erwirtschaften, den sie zweckgebunden in den nächsten Jahren jeweils in die 
Energiewende durch Erneuerbare Energien investieren. Für die Haushaltsjahre 2023-2025 wird eine 
weitere Kapitalerhöhung eingeplant, so dass es nicht bei der Installation von nur 15 MW bleibt, sondern 
der für das Klimaziel notwendige Anteil von mindestens 30% des Erlanger Stromverbrauchs durch 
Photovoltaik gedeckt werden kann. 

Gutachten des HFPA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt Mit 1 gegen 13 Stimmen 
 

 

Finanzplan/Investitionen Beantragt von: Klimaliste Erlangen Antrags-Nr.: 263/21 

A 
Lfd. Nr.: Zuständiges Fachamt: II/BTM Seite: 

(grüne Seiten) 
- IP-Nr.: 522.neu Seite: 

(rosa Seiten) 
 

- 

106 

Produktgruppen Text: Wohnungsbauförderung 

Investitionsmaßnahme: Kapitalaufstockung Gewobau 

 Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

  Ansatz Entwurf 
EUR 

+/-   Änderung um 
EUR 

2022 Auszahlung: 0 - 2.000.000 2024 Auszahlung: 0 - 2.000.000 

Zuweisungen:    Zuweisungen:    

2023 Auszahlung: 0 - 2.000.000 VE: 0  0 

Zuweisungen:    2025 Auszahlung: 0 - 2.000.000 

VE: 0  0 Zuweisungen:    

 
VE = Verpflichtungsermächtigungen 

 VE: 0  0 

später Auszahlung: 0 0 

Begründung: Als Tochterunternehmen der Stadt muss die GEWOBAU einer der großen Akteure bei der 
Energiewende in Erlangen werden. In ihrem Besitz sind viele Gebäude, die immer noch mit 
Erdgas beheizt werden. Um das Klimaziel der Stadt zu erreichen, ist es notwendig, Wohnungen 
auf der Basis von erneuerbaren Energien zu versorgen. Dies muss aus Gründen der Effizienz 
unter Einsatz von Wärmepumpen erfolgen. Die GEWOBAU wird durch eine Kapitalerhöhung in 
die Lage versetzt, mehrere Gebäude als Quartierslösung mit Wärmepumpen auszustatten und in 
einem Pilotprojekt Konzepte für die nähere Zukunft zu erarbeiten. Die Kapitalerhöhung und 
staatliche Zuschüsse bei Umrüstung fossiler Heizungen auf Wärmepumpenheizung werden es 
der GEWOBAU erlauben, diese Maßnahmen ohne Mieterhöhung zu realisieren. 

Gutachten des HFPA Der Antrag wird  angenommen  abgelehnt Mit 1 gegen 13 Stimmen 

 


